
Handball, Tischtennis, Wasserball, Leichtathletik, Volleyball, Schwimmen, Kegeln, 
Spielmannszug,   Turnen,    Karate,    Gymnastik,   FastNachtsFreunde,   Langlauf,   Badminton 
 

Nr. 150                    49. Jahrgang                                    Dezember 2014 
 

 
Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, 

sowie viel Gesundheit, Glück und Erfolg im Neuen Jahr 
wünscht Ihnen Ihr Turnverein Rehau 1884 e.V. 



www.tvrehau.de 

 
 

Einladung 
 

an alle Ehrenmitglieder und Mitglieder 
 

zur Mitgliederversammlung 
für das Berichtsjahr 2014 

 
am Sonntag, den 22. März 2015, um 16.00 Uhr,  

im Saal der Jahnturnhalle 
 
 

     Tagesordnung: 
 

1.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
2.  Bericht des Geschäftsführers 
3.  Bericht der Kassenprüfer 
4.  Aussprache über die Berichte 
5.  Entlastung der Vorstandschaft 
6.  Neuwahlen 
7.  Satzungsänderung 

 8.  Ehrungen 
 9.  Genehmigung des Haushaltsplans für 2015 

       10.  Anträge und Verschiedenes 
     

 
 

Anträge, die in der Mitgliederversammlung behandelt werden sollen,  
richten Sie bitte schriftlich bis spätestens 03.03.2015 an die 
Vorstandschaft. 
 
Wir bitten Sie, liebe Vereinsmitglieder, sehr herzlich um Ihre Teilnahme. 
Damit können Sie Ihre Verbundenheit mit und Ihr Interesse an unserem 
Turnverein Rehau und seinen Aktivitäten zeigen. 
 
DIE VORSTANDSCHAFT 
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Liebe Ehrenmitglieder und Mitglieder, 
 
ein ereignisreiches Jahr geht für uns und für den TV Rehau zu Ende. Das „Echo 
aus dem Turnverein“, das sie gerade in Händen halten zeigt in bemerkenswerter 
Weise das vielfältige Vereinsleben im TV Rehau in den letzten Monaten. 
Bemerkenswert auch das dies das 150te Echo ist das wir über die Jahre für Sie 
erstellt haben. Und wer genau hinsieht bemerkt vielleicht, dass das Echo 
nächstes Jahr 50 wird.  
 
Natürlich steht der Sport, die Bewegung im Vordergrund unserer Arbeit, aber auch 
die Geselligkeit, das Miteinander kommt nicht zu kurz. Auch davon können wir 
uns alle in diesem Echo überzeugen. Vielleicht bringt dieses Echo auch für den 
einen oder anderen den Anreiz mal in eine andere Abteilung hinzuschnuppern. 
Zum „hineinschnuppern“ lädt aber auch unsere „neue“ Turnhallengaststätte ein, 
die wir im Sommer  von Grund auf saniert haben. Schauen Sie doch mal vorbei! 
 
Zum Jahresschluss darf ich, persönlich und im Namen aller Vereinsmitglieder, ein 
ganz besonderes „Dankeschön“ an alle Vereinsmitglieder richten, die sich als 
Fachwarte, Übungsleiter, Schieds- und Kampfrichter, Betreuer oder Helfer auch in 
diesem Jahr wieder beispielhaft für unseren Verein und seine Abteilungen 
eingesetzt haben. Ohne das hervorragende Engagement, dieser zahlreichen 
treuen, ehrenamtlich und freiwillig tätigen Mitarbeiter wäre ein Verein von der 
Größenordnung des Turnverein Rehau nicht ehrenamtlich zu führen. 
 
Ein herzliches Wort des Dankes möchte ich auch allen Mitarbeitern der 
Vorstandschaft, dem Turnrat, dem Sach- und Liegenschaftsausschuss sowie dem 
Hausmeister und unseren Wirtsleuten für die erfreulich gute Zusammenarbeit 
sagen. 
 
Herzlichen Dank sagen wir auch allen Spendern und Gönnern aus Industrie, 
Handel und Gewerbe, sowie an die Stadt Rehau, die uns in diesem Jahr wieder 
großzügig unterstützt haben. 
 
Liebe Vereinsmitglieder, ich wünsche Ihnen allen, besonders unseren 
Ehrenmitgliedern und allen Mitarbeitern im Verein, eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit, erholsame und ruhige Weihnachtsfeiertage im Kreise Ihrer 
Familien und ein gesundes Wiedersehen im Neuen Jahr. 
 
Ihr 1. Vorsitzender, Jörg Dietrich 
 
 
P.S.: Das Echo ist übrigens auch im Internet unter www.tvrehau.de  als pdf Datei 
abrufbar und dort auch in Farbe.  
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In eigener Sache 
 

Generalsanierung der Turnhallengaststätte abgeschlo ssen!  

Nach dem Gaukinderturnfest im Juni dieses Jahres, stand im zweiten Halbjahr die 
lange fällige Generalsanierung der Turnhallengaststätte an. 1955 wurde der 
Anbau an die Turnhalle fertig gestellt und so war eine Generalsanierung, vor 
allem der Heizung, der Elektrik und der Lüftung dringend notwendig. In diesem 
Zusammenhang sollte auch die Gaststätte ein modernes Antlitz erhalten.   
 
Und so ging es Anfang August los. Viele fleissige Hände haben über den Sommer 
unsere Gaststätte in ein wahres Schmuckstück verwandelt. Viele unserer 
Mitglieder haben tatkräftig geholfen und uns auch finanziell unterstützt, und so 
konnten wir diese Maßnahme innerhalb des Zeitplanes und des Kostenrahmen 
durchführen.  
 
Und die Turnhallengaststätte ist echt schön geworden. Überzeugen Sie sich 
davon!  



www.tvrehau.de  
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Jedermann Turnen Damen 
 

 
 

In unserer Gymnastikstunde mit Musik, die immer mittwochs von 20:15 -
21:15 Uhr stattfindet, stehen  Spaß und die Bewegung im Vordergrund. Mit 
verschiedenen Trainingsmethoden z.B. Pilates, werden alle Muskeln von 
unserem Körper trainiert und gestärkt. Um auch die Koordinationsfähigkeit 
und Bewegungen zu fördern, werden alle Übungen mit rhythmischer Musik 
begleitet.  
Außer den Übungsstunden in der Jahnturnhalle, lieben wir auch noch weiter 
Aktivitäten. 
 
Nach jeder Trainingstunde gehen wir gerne noch auf ein Absacker in die 
Gaststätte der Jahnturnhalle. Vor den Sommerferien waren wir bei der 
Marga in der Hütte. Am 11.Oktober fuhren wir mit dem Zug nach Bamberg 
um die schöne Stadt zu erkunden .Zum Abschluss des Jahres findet am 
10.12.14 eine kleine Weihnachtsfeier statt, wir gehen gemeinsam in die 
Martin- Luther- Kirche zum Gottesdienst „Alpenländische Weihnacht“ und 
anschließend feiern wir in der Jahnturnhalle weiter. 
  
Ich wünsche den Turnschwestern des TV und allen Mitgliedern des TV 
Rehau eine besinnliche und gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und für 
das Jahr 2015 viel Gesundheit, Glück und Erfolg. 
 
Ausflug Bamberg 

 
 
 
 
 
 

Abteilungsleiterin 
Margit Mühl 
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Leichtathletik 
 

 
Sportabzeichenverleihung der Leichtathletikabteilun g 
 

Unter der Leitung von Erwin Marx legten auch dieses Jahr viele Athleten der 
Leichtathletikabteilung des TV Rehau das Sportabzeichen 2014 ab. 
In das Sportabzeichen fließen Leistungen aus Lauf,Sprung und Wurf ein. 
Insgesamt wurden 40 Sportabzeichen vergeben, davon 17 Deutsche 
Sportabzeichen und 23 Leichtathletik -Mehrkampfabzeichen. 
 

Folgenden Sportabzeichen wurden von den einzelnen Athleten gewonnen. 
 

Deutsches Sportabzeichen in Gold: Alexander Peetz,Tina Bußler, Isabell Rank, 
Filip Kropf, Harald Welzer, Leo Welzer, Lilli Welzer, Tabea Guschall, Oskar 
Koppisch, Svenja Gröbner, Tina Klement,Milena Freitag,Annika Freitag, 
 

Deutsches Sportabzeichen Silber: Celina Gerspitzer, Robert Herrmann,  
Leonie Rödel  
 

Deutsches Sportabzeichen in Bronze: Felix Müller 
 

Leichtathletik Mehrkampfabzeichen 2014 in Gold: Tina Bußler, Lilli Welzer, 
Leo Welzer, Celina Gerspitzer, Filip Kropf, Alexander Peetz, Tabea Guschall, 
Annika Freitag, Milena Freitag, Svenja Gröbner, Manfred Gröbner, Tina Klement 
 

Leichtathletik Mehrkampfabzeichen in Silber: 
Sophia Weißmantel, Stefan Gröbner, Robert Herrmann, Isabell Rank, 
Allissa Hanold, Leopold Winterling, Oskar Koppisch, Leon Riedl 
 

Leichtathletik Mehrkampfabzeichen in Bronze: 
Felix Müller, Florian Pohlmann, Anna Hanold 

 
 

Abteilungsleiter 
Andreas Hermann 
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Leichtathletik 
 

 
Trainingszeiten und Trainer der Leichtathletik -Abteilung 
 
Montags:   15.00-17.00 Jugendtraining 
Dienstag:  19.30- 21.00 Krafttraining Jugend/Erwachsene 
Mittwoch:  18.00-20.00 Jugendtraining 
Freitags:   15.00-17.00 Kindertraining 
Freitags :  17.00-19.00 Jugendtraining 
Samstag:  10.00-12.00 Krafttraining Jugend/Erwachsene 
 
Neben dem langjährigen, erfolgreichen Leistungstrainer Herrn Marx 
sind in der Leichtathletikabteilung in Rehau 3 weitere Trainer jede 
Woche aktiv ,die alle im Besitz des C- Trainerscheins Leistungssport 
sind. 
 

Erwin Marx     Birgit Hermann 

Abteilungsleiter 
Andreas Hermann 
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Marc Weiser       Tina Bußler  
 

 
Außerdem unterstützt uns Sascha Pfeufffer, ebenfalls C-Trainer, sofern 
es seine Zeit als Zahnmedizinstudent erlaubt. 
 
Weitere Infos unter Telefonnummer 09283/9535  
Andreas Hermann, Abteilungsleiter Leichtathletik 
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Handball 
 

 
 

Im Rahmen des „Vereins-Karussells der Stadt Rehau“ waren rund 25 Kinder bei 
der Handballabteilung des TV Rehau zu Gast, um die körperbetonte Sportart 
einmal unter professioneller Anleitung kennen lernen zu können.  
 
Ein vierköpfiges Betreuerteam nahm sich einen Nachmittag lang Zeit, um den 
Kindern die Finessen des reaktionsschnellen Spiels, dessen Herkunft und 
Geschichte und auch Regelwerk und Strategien zu vermitteln. Die Begeisterung 
stand der Kinderschar in kürzester Zeit ins Gesicht geschrieben, denn Beate 
Nützel, Heike Schiller, Lucas und Jessica Schiller brillierten durch Fachwissen, 
sportlicher Fitness und ihr perfekt aufeinander aufgebautes Programm.  
 
Nach einer detailierten Einführung durch Beate Nützel in die Grundlagen des 
Sportes und Erklärung des Spielfeldes ging die Expertin näher auf das 
Vereinsleben und Trainingseinheiten beim TV-Handball ein, welche durch die 
Spielgemeinschaft mit der TS Selb seit 2012 offiziell den Namen HSV 
Hochfranken trägt. Schon hier löcherten sie die Kinder mit zahlreichen Fragen und 
das Betreuerteam war sichtlich angetan von dem großen Interesse der 10-15-
Jährigen.  

 
Zu Beginn des praktischen Blocks durchliefen die Kinder einen Parcours mit 5 
Stationen, der die unterschiedlichsten Disziplinen und Voraussetzungen für den 
Sport schulen sollte. Geschicklichkeit, Wendigkeit, Koordination, Reaktions-
vermögen und Zielgenauigkeit wurden durch Schrittfolgen, Ballprellen, Beinarbeit 
und Wurftechniken geübt und angesprochen. An allen Stationen gaben die 
Betreuer Hilfestellung und präzise Erklärungen zu Wurf-und Laufpraktiken und die 
Kinder hatten viel Spaß an den anspruchsvollen und abwechslungsreichen 
Übungen. In Gruppen aufgeteilt standen gezielte Torwürfe auf dem Programm.  

Abteilungsleiter 
Christian Richter 
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Der 18-jährige Lucas Schiller und die 22-jährige Jessica Schiller, die beide seit 
frühester Jugend Handball spielen, lieferten die Vorlage, passten zu den 
einzelnen Spielern, die dann unter Anleitung der anderen beiden Betreuern ihr 
Glück beim „Siebenmeter“ versuchten. Die Motivation und der Ehrgeiz der Kinder 
waren enorm, auch als es darum ging, Verteidigung und Angriff zu üben, hatte 
niemand scheu vor offensivem Körperkontakt. „Ohne Dribbeln darf der Spieler nur 
maximal drei Schritte machen und den Ball nur drei Sekunden festhalten“, so die 
47-jährige Beate Nützel. „Dann muss er den Ball durch Pass an einen Mitspieler 
oder durch einen Torwurf freigeben“. Dass dies hohe Konzentration erfordert und 
gar nicht so einfach ist, stellten die Kinder und Jugendlichen bald fest, denn nun 
ging es ans tatsächliche Spiel.  

 
Mit unglaublicher Energie und Dynamik entwickelte sich ein rasantes Spiel, das 
den Kindern so viel Spaß machte, dass zwischendurch immer wieder gelacht und 
die Kameraden angefeuerten wurden. Die Kinder konnten gar nicht genug 
bekommen und hatten richtig „Feuer gefangen“.„Der Spaß am gemeinsamen 
Sport sollte hier im Vordergrund stehen“, betonte Heike Schiller, die seit 33 
Jahren aktiv beim TV Handball spielt. “ Der Leistungsgedanke ist erst einmal 
zweitrangig“. Ihr Augenmerk liegt klar auf dem Teamgeist und Gemeinschaftssinn 
der Mannschaft, sie bindet alle Kinder gleichermaßen ein, lobt, ermutigt und gibt 
geduldig gezielte Hilfestellung.  
 
Abschließend ließ Beate Nützel das Training noch einmal Revue passieren und 
ging auf die einzelnen Reaktionen und Rückmeldungen der Schüler genau ein 
und verteilte Handflyer. Das Betreuerteam der TV-Handball-Abteilung hat sich 
enorm viel Mühe gegeben, um die Kinder in der kurzen Zeit für die Sportart 
Handball und das Vereinsleben beim TV Rehau zu begeistern- und das ist ihnen 
durch ihren Ideenreichtum und dem professionellen Programm auch gelungen.  
 
 
 



www.tvrehau.de 

 

 

Handball 
 

 
 

Uns so trug es sich zu im Jahr 1974, in welchem das Handballspielen 
beschwerlich wurde, die Geselligkeit aber immer noch schön war, dass sich einige 
der Damen nach dem Abschied vom aktiven Handballsport zu den Hummeln 
zusammenschlossen.  
 
Anstatt Sporttresen wurden sogleich grüne Pullover angeschafft und anstatt des 
Spielplanes, standen nun Ausflüge (auch und vor allem über Nacht) Geburtstage 
und verschiedene andere Feste und Veranstaltungen an der Pinnwand.  

 
Hier sehen wir die Hummeln in freier Wildbahn kurz nach der Gründung.  
 
40 Jahre später, hat sich wenig geändert. Das Handballspielen ist immer noch 
beschwerlich und die Geselligkeit immer noch schön. Und so treffen sich die 
Hummeln in schöner Regelmäßigkeit zu Ausflügen, zu Geburtstagen und 
verschiedenen anderen Festen und Veranstaltungen.  
 
Und zum 40jährigen Jubiläum ging es nach Bad Staffelstein zu einem schönen 
Badewochenende. Fragt sich nur, wo die schönen grünen Pullover geblieben 
sind.  
 
 

Abteilungsleiter: 
Gibt’s keine, wäre ja noch schöner 



www.tvrehau.de 

 
Die Hummeln in Bad Staffelstein.  
 
 
 

 

Langlauf 
 

 
Nach unserem Jubiläumsjahr 2013 hatten wir in diesem Jahr wieder eine 
"normale Laufsaison". Die Trainingsbeteiligung war sehr gut und so konnten bei 
insgesamt 118 Veranstaltungen in der Saison 2014 wieder 7.172 km erzielt 
werden. 
 
Beim 25. abteilungsinternen Gaudilauf waren in diesem Jahr 14 Läuferinnen und 
Läufer am Start. Erneut schaffte es Abteilungsleiter Herbert Rödel auf das 
Siegertreppchen. Diesmal mit einer Abweichung von nur 5 sec. zu der 
vorhergesagten Zeit! 
 

Abteilungsleiter 
Herbert Rödel 
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Immer guten Zuspruch fanden die im zweimonatigem Turnus durchgeführten 
Wanderungen mit Einkehr in Wirtshäusern der näheren und weiteren Umgebung. 
Zum Auftakt gab es eine Winterwanderung im Steinwald. Mittagsrast im 
Marktredwitzer Haus und anschließend Aussicht von der Ruine Weißenstein. Die 
März-Wanderung war eine Runde im Burgsteingebiet/Vogtland mit Einkehr in der 
historischen Gaststätte in Ruderitz. Die Mai-Wanderung führte auf dem 
Achatzmühlenweg rund um den Wallfahrtsort Marienweiher. Mittagseinkehr im 
Gasthof Haueis in Hermes. Im August war es etwas schweißtreibend auf dem 
Wallenfelser Höhenweg. Die Einkehr im Gasthaus Hildner in Neuengrün war der 
gerechte Ausgleich für einige Höhenmeter bei tropischer Luftfeuchtigkeit und 
einem heftigem Schauer im Abstieg. Im September besuchten wir noch einmal 
das sächsische Vogtland und wanderten durch das wunderschöne Elstertal zur 
Pfaffenmühle. Auf dem Rückweg vorbei am Lochbauer ging es nochmals hoch 
zum Julius-Mosen-Turm. Von hier hatten wir bei herrlichem Herbstwetter noch 
einen schönen Überblick über die "Vogtländische Schweiz". 
Foto: TV-Langläufer am Julius-Mosen-Turm 

 
Bei der diesjährigen Jahresabschlussversammlung konnten folgende Läuferinnen 
und Läufer ausgezeichnet werden: 
Lothar Rochleder für 5.000 km 
Herbert Reichel für 10.000 km 
Marianne Mackowiak für 20x 1-Std.-Lauf 
Lothar Rochleder für 10x 2-Std.-Lauf 
Helmut Haumann für 10x 1-Std.-Nordic Walking 
Werner Hofmann für 10x 1-Std.-Nordic Walking 
 
Ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr  
wünscht Herbert Rödel 
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Wasserballe Mira 
 

 
Traditionell zum Jahresauftakt machte unser Sportkamerad Dirk Schneider wieder 
die SV Hof Hütte am Hang des Schneeberges klar. Den „Pflichttermin“ nahm  
wieder die fast komplette Mannschaft wahr, und genoß den Abend mit den besten 
und ersten Bratwürsten des Jahres und „etwas“ Bier. Die ultimativen 
Nachtabfahrten mit den Bobs 1 und 2 fielen leider wegen Schneemangel aus, und 
wurden durch eine schöne, aber sehr glatte Nachtwanderung ersetzt. 
Die Winter-Übungseinheiten in unserer Vereinshalle (Basketball und Spinning) 
sowie im Hallenbad (Wasserball), wurden wie üblich regelmäßig und konsequent 
abgehalten, und von unserem Coach, übrigens dem frisch gebackenen 
Bay.Meister der AK40 im Marathon, Klaus Klement, geleitet. Zusätzlich zur Praxis 
besuchten wir ab und zu Wasserballbundesligaspiele, die im Hallenbad Plauen 
ausgetragen wurden. 
 
In der „hallenlosen“ Zeit, sind unsere Mountainbiketouren  rund um den Kornberg 
bereits fester Bestandteil unseres Trainingsplanes. Die anschl. Einkehr bei der 
Christl zu Einbruch der Dunkelheit, ist die Krönung des Tages. 
Tradition hat auch unser Campingwochenende am Monte Kaolino in 
Hirschau/Opf. Hier haben wir bereits unseren Stammplatz und verbringen ein 
schönes Wochenende mit vielen Freizeitmöglichkeiten. Schwimmbad, Rodelbahn, 
Beachvolleyball und natürlich der Sandberg selbst, lassen keine Langeweile 
aufkommen. 
 

 
 
 

Abteilungsleiter 
Stefan Lederer 
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Immer wieder super in den Sommermonaten 
ist die Freibadsaison. Mit Beachvolleyball 
und anschl. Wassertraining wurden die 
Abende unvergesslich. Die Kameradschaft 
wurde in der Kabine bis spät in die Nacht 
gepflegt ☺ Besonders dieses Jahr war ein  
WM-Spiel des deutschen Teams,  das wir 
uns mit Hilfe eines Beamers und Leinwand 
zusammen nach dem Training in der 
Wärmehalle ansahen. 
 

Absolutes Highlight war unser traditioneller Herbstausflug. Heuer ging es zu Fuß 
auf die Kösseine. Unser Alex fuhr uns in der Früh mit seinem Zug (ALEX ☺) bis 
nach Wiesau/Opf. Von dort aus ging es strammen Marsches über Land. Bei einer 
geplanten Rast hat  ein Freund unserer Truppe vorher 2 Zoigl Partyfässer 
deponiert. Das war eine sehr gelungene und auch zur rechten Zeit kommende 
Überraschung. Erst bei Einbruch der Dunkelheit erreichten wir nach 31 km unser 
Ziel.  Auf der Kösseine angekommen gab es kein Halten mehr. Ausgiebig wurde 
unsere Wanderung abends noch lange „ besprochen…“ 
 

 
 
Auch mit 2 Neueintritten und recht guter Trainingsbeteiligung verlassen wir 
verstärkt das Jahr 2014. Wieder hervorzuheben sind die ausserordentlich guten 
Beziehung zu unserem Verein, zu den diensthabenden Bademeistern und der 
Stadt Rehau. Herzlichen Dank dafür ! 
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SchwimmenLincke Mira 
 

 
 

 
 
Viele Kinder und deren Eltern folgten der Einladung unserer Familie 
Lang, um in Ihrem wunderschönen Garten zum Saisonabschluss ein 
Sommerfest zu feiern. Traditionell haben wir uns die Hüpfburg des 
Kreisjugendrings ausgeliehen. Zunächst schien es als ließe uns der 
Wettergott im Stich. Trotz positiver Vorhersagen regnete es 
unaufhörlich. Aber, wenn Engel feiern wollen, und damit sind unsere 
Schwimmkinder und –jugendlichen gemeint, hat Petrus ein Einsehen.  
Pünktlich zum Anschüren kam dann die Sonne raus und hat uns bis 
zum Sonnenuntergang nicht mehr verlassen. Die Schwimmer und 
Schwimmerinnen hatten Spaß auf der Hüpfburg, während die Eltern 
und Trainer gemütlich und mit viel Spaß Grillspezialitäten und hopfige 
Getränke genossen. Vielen Dank an unsere Langs für die tolle 
Organisation und die zur Verfügung Stellung ihres Gartens. 
 
Nach der Sommerpause mit Eröffnung des Hallenbades begann die 
neue Saison. Erstes Ziel ist es die Aktiven an den ersten offiziellen DSV 
Wettkampf heranzuführen. Wie jedes Jahr hat uns auch 2014 der TV 
Münchberg eine Einladung zukommen lassen. Mit einer kleinen, aber 
feinen Delegation sind die gut vorbereiteten Schwimmer und 
Schwimmerinnen begleitet von Ihren Trainern und einigen Eltern am 
23.11.14 ins Hallenbad Münchberg gefahren. Neben dem Gastgeber 
sind auch namhafte Vereine wie der SV Bayreuth der ATS Kulmbach 

Abteilungsleiter 
Thomas Gerspitzer  
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und eine kleine Abordnung vom 1.FC Nürnberg nach Münchberg 
gekommen.  115 Aktive absolvierten 437 Starts.  Bis auf eine kleine 
Disqualifizierung waren alle Teilnehmer des TV Rehau rundum 
zufrieden mit Ihren Leistungen. So konnten doch alle ausnahmslos Ihre 
persönlichen Bestzeiten um bis zu zehn Sekunden im Vergleich zum 
Frühling verbessern.  
 
Hier die Ergebnisse im Einzelnen. In Ihren jeweiligen Jahrgängen 
konnten folgende Platzierungen erreicht werden. 
Clara Lang 25m Brust Platz 3, 25m Freistil Platz 2;  
Christoph Heller 100m B Platz 2, 100m F Platz 5;  
Luitpold Lang 25m B Platz 1, 25m F Platz 1;  
Leonie Rödel 100m F Platz 3;  
Luke Strobel 100m B Platz 6; 
Merlin Stumpf 100m B Platz 3, 100m F Platz 2 
Leah Strobel 100m B Platz 4 
Clea Moser 100m Brust, 100m Freistiel und 100m Lagen jeweils Platz 1 
 
Allen Teilnehmern von hier aus herzliche Glückwünsche 
Auch der Schwimmkurs unter der Leitung von Martina Gerspitzer hat im 
Oktober wieder Fahrt aufgenommen. Pünktlich zum Schulanfang 
kamen die Anmeldungen und einige der fleißigen Schwimmkurskinder 
können schon das Seepferdchen ihr eigen nennen oder stehen kurz 
davor. 
 
Leider muss festgestellt werden, dass immer weniger Kinder bei der 
Einschulung schwimmen können. In den Großstädten ist die Zahl der 
jungen Nichtschwimmer noch größer als in kleineren Gemeinden. Als 
wir vor vielen Jahren mit Thomas Leonhard den Schwimmkurs ins 
Leben gerufen haben, hatten wir die Idee, Kindern im Vorschulalter bis 
zum Eintritt in die Schule das Schwimmen zu lernen. Obwohl es in 
Rehau zwei sehr gut funktionierende Möglichkeiten gibt wissen wir von 
den Grundschulen, dass nicht mal die Hälfte der Erstklässler 
schwimmen kann. Für Mitglieder des TV Rehau entstehen dafür noch 
nicht einmal Kosten. 
 
Auch in diesem Jahr möchte ich es nicht versäumen mich bei allen 
Trainern, Helfern und helfenden Eltern recht herzlich zu bedanken.  
Die Schwimmabteilung wünscht allen eine erholsames Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
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www.tvrehau.de 

 

 

Kegeln 
 

 
Für die Bayerische Mannschaftsmeisterschaft, die am 28.6.2014 in München in 
der Säbener Str. ausgetragen wurde, qualifizierte sich unsere 1. 
Herrenmannschaft. Hier konnten wir von 44 gestarteten Mannschaften nur Platz 
20 erreichen. Die Kegelsaison 2013/14 war somit für uns alle beendet.  
 
Die Sommerpause war angesagt.  
 

 
 
Vom 4.-6. Juli fand unsere diesjährige Keglerfahrt statt. Mit eigenen Pkw`s ging es 
Richtung Deggendorf nach Bernried. Unser Ziel war das Sport- und Wellnesshotel 
„Bernrieder Hof“. Nach der Zimmerverteilung bereiteten wir uns auf das Fußball-
WM Spiel Frankreich – Deutschland vor. Gemeinsam sahen wir im Foyer des 
Hotels den Sieg unserer Nationalmannschaft. Diese Euphorie nahmen wir auch 
am Abend in die Hoteleigene Kegelbahn mit. Es wurde ein sehr lustiger Abend. 
Einige davongetragene Kater wurden am Morgen im Schwimmbad verscheucht.  
 
 
 

Abteilungsleiter 
Werner Meinold 
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Der nächste Tag stand zur freien Verfügung. Während eine Gruppe die 
Landesgartenschau 
besuchte, unternahm 
der Rest einen 
Stadtbummel durch 
Deggendorf. Abends 
verbrachten wir 
gemeinsam bei sehr 
gutem Essen einen 
wunderschönen 
Tagesabschluss.  
Der nächste Tag war 
schon wieder 
Abreise. Bevor es 
jedoch wieder 
Richtung Heimat 
ging, stand noch ein 
Abstecher zur 
Gläsernen Scheune 
in Viechtach auf dem 
Programm. Es waren 
drei sehr schöne 
Tage.  
 

Eine Woche später fand unser traditionelles Gartenfest mit Muckerturnier in 
Ludwigsbrunn am Gelände des Kulturvereins statt. Unser Roland hat wie immer 
alles sehr gut vorbereitet. Das Wetter meinte es gut mit uns. Alle hatten bei 
reichlich Essen und Trinken viel Spaß beim Mucken und Boccia spielen. Bei 
einem Lagerfeuer, das bis in die späte Nacht dauerte, ging dieser schöne Tag zu 
Ende.  
Im September begann nun unsere neue Spielserie 2014/15 gleich mit der 
Vorrunde im Pokal. Hier verlor die 1.Herrenmannschaft in Mitterteich knapp mit 5 
Holz und war gleich ausgeschieden.  
Die Damen machten es dagegen besser und sind zwischenzeitlich in das 
Viertelfinale vorgerückt.  
 
Bei den Punktewettkämpfen waren bis zum jetzigen Zeitpunkt bei allen 4 
Mannschaften mehr Niederlagen als Siege zu beklagen.  
Die bitterste Niederlage musste die 1.Herrenmannschaft beim mehrmaligen 
Meister Glück Auf Waldsassen hinnehmen. Bei einem hervorragendem 
Wettkampf mit 2285:2284 wurde mit einem Holz unglücklich verloren.  
 
Die Keglerinnen und Kegler erhoffen sich für die nächsten Wettkämpfe wieder 
mehr Erfolg.  
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Spielmannszug 
 

 
Es war im Jahr des Abri-san, dass sich der Spielmannszug in finsterer Nacht 
aufmachte nach China  zu reisen. Wir begaben uns in dunklen Gassen zur 
Residenz des Herrschers und wurden doch glatt  dort abgewiesen. Erst als die 
Mitreisenden ihre Kanonen bereit gemacht hatten und das große Tor  sturmreif 
schossen, konnten wir zu ihm durchdringen, um unser Anliegen vorzubringen. Er 
wollte  uns doch das Reisegeld nicht ersetzen. So wurde er gleich verhaftet und in 
die Sporthalle verbracht.  So stellte sich der Faschingsauftakt für die Musikanten 
des Spielmannszugs dar.   
 

Leider erkrankte bei dieser Reise unser Reiseleiter Norbert akut sehr schwer und 
es legte sich ein  dunkler Schatten über uns. Aufhören? Weitermachen?  Ja, das 
Leben geht weiter und unser „alter“ Roland übernahm kommissarisch die 
Abteilungsleitung. Denn, es sollte ja weitergehen mit dem Spielmannszug.  
 

Wir versuchten alles, um an aktive Trommler zu kommen, was aber nicht mit 
Erfolg gekrönt war. Die beiden Prunksitzungen konnten wir noch mit unserem 
Tambourmajor Stefan überbrücken, der übrigens auch Faschingsprinz der  
Session 2014 war. Aber die ganze Saison?  Mit viel Glück geschah es, dass sich 
im März zwei gelernte Trommler bei uns meldeten, die uns  unterstützen wollten. 
Es ging wieder aufwärts.   
 

Ende April starteten wir wieder mit dem Besenbrennen in die Spielsaison. Im Mai 
bekamen wir,  dank einer großzügigen Spende, unsere neuen Jacken, die uns 
hoffentlich etwas mehr vor dem  Naßwerden schützen, wenn es mal stürmt und 
regnet bei den Festzügen. Es gelang uns auch eine  neue, kleine jugendgerechte 
Lyra anzuschaffen, die mit Hilfe der Sparkassenstiftung realisiert  werden konnte. 
Vielen Dank hierfür.   
 

Es folgten wieder Auftritte in Hof beim „Schlappentag“ und glaubt mir, am 
Nachmittag war da noch lange nicht Schluß - wir trafen uns zur Nachfeier bei der 
Conny im Garten, wo wir bei diversen  Getränken und Grillfleisch den Tag 
ausklingen ließen.  Bei Schützenfesten, Wiesenfesten in verschiedenen Städten 
im ganzen Landkreis waren wir präsent.  Ein Sommerfest wurde im Garten 
unseres Mitglieds Andreas abgehalten. Selbstverständlich waren  wir auch beim 
Stadtfest zu Hause, wie immer, an erster Stelle dabei. Zum letzten Einsatz im  
Jahr 2014 waren wir wieder an zwei Tagen in der Stadt Selbitz zu Gast, wobei wir 
den „Blauen  Montag“ in der Siedlung in Rehau beim Kameraden Roland 
beschlossen haben.   
 

Schnell hat der Herbst Einzug gehalten und der Spielmannszug begab sich in 
aller Frühe mit dem  Bus und Gästen auf den Weg nach Leipzig. Wir besuchten 
dort den Zoo, damit unsere jüngsten  Mitglieder auch mal eine Belohnung für 
ihren Fleiß bei den Übungsstunden und Auftritten erhalten  Die ganze 

Abteilungsleiter 
Roland Graf 
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Gesellschaft war beeindruckt von den Tieren und Einrichtungen des Zoo` s. Am 
späten  Nachmittag trennten wir uns von Leipzig und fuhren in Richtung Heimat, 
natürlich nicht ohne  Einkehrschwung, um ein gemeinsames Abendessen 
einzunehmen. Es war wieder ein gelungener  Tag, den wir miteinander 
verbrachten.   
 

Nach den Sommerferien begannen wir wieder mit den Übungsstunden, den 
schließlich naht schon  wieder die nächste Faschingssession, bei der wir natürlich 
aktuell zum Motto einige neue Musikstücke einspielen möchten. In den 
Wintermonaten legen wir sogar an jedem zweiten Samstag eine  
Extraübungseinheit ein.  
 

Liebe Genesungswünsche gehen an dieser Stelle von den Kameraden an 
unseren Norbert W., der sich noch immer in der Rehaphase befindet. Alles Gute 
für dich.  Viele Verträge für das Jahr 2015 sind schon wieder abgeschlossen und 
wir sind wieder gut gebucht.  Schön wäre es, wenn unsere Weihnachtswünsche in 
Erfüllung gehen würden und wir einige neue  Kameraden, egal ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene, begrüßen dürften. Na ja, schau mer mal.  Anfang Dezember 
zum zweiten Advent, werden wir wieder ein Jahresabschlußessen veranstalten,  
wobei auch der Dank an die Kameraden ansteht für ihre geleistete Arbeit im 
ganzen Jahr.   
 

Ab 16.Dez. beginnt unsere Weihnachtspause. Die erste Übungsstunde beginnt 
am 5.Jan.2015,wie  immer an gleichen Ort und zur selben Zeit(Jahnturnhalle 
Rehau/ 19:00 Uhr)   
 

Das ganze Jahr noch einmal Revue durch den Kopf gegangen und 
niedergeschrieben, wünsche ich nun allen Mitgliedern im TV und Spielmannszug, 
sowie allen Freunden und Unterstützern des  Spielmannszug eine ruhige, 
besinnliche Vorweihnachtszeit, frohe Feiertage und einen guten Rutsch, sowie 
viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr. 
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 Karate  
 

 

Gürtelprüfungen bei den Karatekas des TV Rehau  
 

Am 8. November 2014 veranstaltete die Karateabteilung des ATSV Oberkotzau 
ihren 3. Herbstlehrgang mit Harald Strauß (5. Dan) aus Lichtenfels. Erster 
Bürgermeister Stefan Breuer, zugleich Trainer des ATSV Oberkotzau, hieß in 
seinem Grußwort die zahlreichen Kampfsportler in der Saaletalhalle herzlich 
willkommen. Besonders freute er sich über die Zusage von seinem langjährigen 
Freund Harald Strauß, den er als äußerst erfahrenen, vor allem aber auch 
beliebten und einfühlsamen Trainer bezeichnete. Zwischen den Trainingsblöcken 
stellten sich einige Karatekas ihrer nächsten Gürtelprüfung. Geprüft wurde vom 
weißen bis zum braunen Gürtel, wobei alle Sportler ansprechende Leistungen und 
häufig überdurchschnittliches Niveau zeigten. Der Tag endete mit einer 
Trainingseinheit Tái chi, Meditation, Atmung und Ruhe in der Bewegung. Alle 
Teilnehmer wurden den ganzen Tag über von den Mitgliedern der Oberkotzauer 
Karateabteilung mit verschiedenen Leckereien versorgt. 

 
Auch 10 Sportler aus Rehau traten erfolgreich zur Prüfung an und erreichten jeweils den nächsten Kyu. Im Bild 

sind zu sehen: Hinten von links nach rechts: Stefan Schaller, Eric Dietrich, Lara Dietrich, Svenja Dietrich, Hannelore 

Winterling, Katharina Bach jeweils 7. Kyu 

Vorne von links nach rechts: Andreas Fritsch, Adrian Grau, Lara Dietrich, Noah Siebenhaar jeweils 9.Kyu 

Abteilungsleiter 
Wilfried Rietsch 
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 Karate  
 

 

"Gasshuku - Mukin Shori" - "Der Weg zum Erfolg hat keine 
Abkürzung" 
 

Fragt man einen in den Kampfkünsten bewanderten Asiaten, was Gasshuku denn 
bedeute, so wird er antworten "Harte Zeit - schön erst, wenn überstanden". In 
japanischen Universitäten ist es durchaus üblich, dass bei solchen Gasshuku 
sieben Tage lang bis zu elf Stunden am Tag trainiert wird. "Doch zum Glück sind 
wir hier in Europa, und daher müssen wir das nicht so japanisch ernst nehmen" 
waren Fritz Oblingers einleitende Worte am Freitag Abend mit dem er den 
diesjährigen drei Tage Karate-Intensiv-Lehrgang in Brixen, Südtirol eröffnete. Es 
war ein Treffen auf hohem Niveau, allein 65 Dan-Träger vom 1. bis zum 7. Dan 
trainierten vom 3. – 5. Oktober insgesamt in allen Kategorien des Karate: 
Kihon(Grundschule) – Kumite (Freikampf) - Kata (Kampfform) – Kata-Bunkai 
(Selbstverteidigung aus den Kata-Abläufen) – und Kyusho (die Kampfform in 
Bezug auf die Vitalpunkte). Es herrschte an allen drei Tagen eine sehr entspannte 
Atmosphäre und die wechselnden Trainer verstanden es, die Übenden zu 
motivieren. 
Zwei Karatekas vom TV Rehau nutzten dieses Wochenende zum Ablegen ihrer 
Dan-Prüfung. Wir gratulieren Thomas Hefter zum 2. Dan und Torsten Bach zum 
Erreichen des 1. Dan. 
 

Abteilungsleiter 
Wilfried Rietsch 
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Tischtennis 
 

 

Tischtennisteams liegen auf Aufstiegskurs 
 
Gut verlief die Vorrunde für die fünf Herrenteams der Tischtennisabteilung. Die 
erste Mannschaft, als Aufsteiger in der 2. Bezirksliga Ost am Start, hält sehr gut 
mit und hat gute Aussichten, den angestrebten Klassenerhalt zu schaffen. 
Besonders Neuzugang Fabian Heger zeigte eine starke Hinserie und spielt künftig 
im Spitzenpaarkreuz. Auch der zweite Neue im Team, Fabian Flämmer, hat sich 
gut in die Mannschaft integriert. Die zweite Mannschaft, die in die 1. Kreisliga 
aufgestiegen ist, schlägt sich dort wacker und hat ebenfalls einen guten Weg in 
Richtung Klassenerhalt eingeschlagen. Auf Meisterkurs bewegt sich hingegen die 
dritte Mannschaft in der 3. Kreisliga Ost, die souverän ihre Spiele gewonnen hat. 
Auch die vierte Mannschaft kann sich in der 4. Kreisliga Ost, trotz anfänglicher 
Probleme, noch berechtigte Hoffnungen auf einen der beiden Aufstiegsplätze 
machen. In der ausgeglichenen 4. Kreisliga für Viererteams hält sich die neue  
fünfte Mannschaft im Mittelfeld. 
 
Die erste Jungenmannschaft kämpfte bravourös in der 1. Kreisliga. Doch durch 
den altersbedingten Verlust des Spitzenspielers im Sommer und dem Rückzug 
einiger höherklassigen Teams in diese Spielklasse sprang in der Vorrunde nicht 
mehr als Rang sieben heraus. Das neuformierte zweite Jungenteam, in dem auch 
junge Schüler B zum Einsatz kommen, liegt in der 3. Kreisliga Ost im Mittelfeld. 
Den zehn jungen Akteuren – Patrick Bußler, Niclas Fladderak, Dominik Bußler, 
Hannes Röder, Simon Scherbaum, Moritz Kropf, Jan Muggenthaler, Kay-Dieter 
Gietenbruch, Julian Hofweller und Max Ziesmann – gebührt ein dickes Lob für 
ihren tollen Einsatz und für eine kontinuierliche Leistungsentwicklung. 
 
Ein voller Erfolg war erneut das 18. Herbert-Kern-Gedächtnisturnier, das Anfang 
September 354 Spieler aus Bayern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen und 
Tschechien nach Rehau lockte. Damit wurde der Teilnehmerrekord aus dem Jahr 
2003 exakt eingestellt. Auch die Rehauer Teams waren gut dabei: In der Herren-
Kreisliga belegte der TV Rehau II den vierten Rang. Auch zwei Jungenteams 
kamen unter die besten Acht in der Kreisliga-Konkurrenz. Für sein ehrenamtliches 
Wirken in der Abteilung erhielt Sven Vogt von Bürgermeister Michael Abraham 
einen Ehrenkrug im Auftrag des Landtagsabgeordneten Alexander König.  
 
Einziger Wermutstropfen beim 18. Herbert-Kern-Gedächtnisturniers war der 
schwere Herzinfarkt eines Kreisligaspielers aus Gera, der in der Halle längere Zeit 
wiederbelebt werden musste. Durch das rasche Handeln zweier Spieler aus 
Fischbach und Peißen sowie dem schnellen Einsatz der alarmierten 
Rettungssanitäter und des Notarztes konnte ihm das Leben gerettet werden. Ein 
Rettungshubschrauber flog ihn dann von Rehau nach Bayreuth. Mittlerweile ist  

Abteilungsleiter 
Arndt Peckelhoff 
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der Sportfreund aus Gera zur Reha in seiner thüringischen Heimat und erholt sich 
von seiner schweren Erkrankung. Die Verantwortlichen der TT-Abteilung 
wünschen ihm beste Genesung und freuen sich auf ein Wiedersehen in Rehau. 
 

 
Bild Küneth/Friedrich: Torsten Küneth, Mitorganisator des 18. Herbert-Kern-
Gedächtnisturniers, im Gespräch mit dem ehemaligen Bundesinnenminister 
Hans-Peter Friedrich, der wieder einmal in Rehau zu Gast war. 
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Bild Heger: Schlug prächtig ein im Bezirksliga-Herrenteam  – der junge Fabian 
Heger, der seit Sommer das Trikot des TV Rehau trägt. 
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Bild Flämmer: Fühlt sich wohl beim TV Rehau – Fabian Flämmer, der im Sommer 
aus Döhlau gekommen war.  
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Kunstturnen 
 

 
Turner des TV Rehau sind in der Deutschen Turnliga 
erfolgreich 
 
Nach drei Wettkampftagen in der Bayerischen Landesliga stehen die Turner des 
TV Rehau auf einem sehr guten 4. Platz – und das als Aufsteiger. 
12 Mannschaften kämpfen in dieser Liga um die zwei Aufstiegsplätze und das 
Team aus Oberfranken hätte mit ein bisschen mehr Glück im Saisonverlauf sogar 
beim anstehenden letzten Wettkampftag um den 2. Platz mitturnen können. 
Leider war die Mannschaft vom Verletzungspech verfolgt und konnte so in keinem 
Durchgang in Bestbesetzung antreten. 
 
In der ersten Jahreshälfte fielen bei den Wettkämpfen in Buttenwiesen und 
Monheim mit Philipp Knöchel,  Simon Baumgärtner und dem Landshuter 
Gastturner David Haller sowie Franz Pöhlmann immer wieder eine wichtige Stütze 
des Teams aus, so dass beide Runden mit dem 5.Platz abgeschlossen wurden – 
beim Wettkampf in Monheim fehlten nur 2,00 Punkte auf den zweiten Rang! 
Fast in Bestbesetzung fuhren die jungen Turner mit einem Durchschnittsalter von 
nicht einmal 18 Jahren zum Wettkampf nach Lichtenfels. 
 
Dort begannen die Jungs konzentriert an den Ringen, Simon Baumgärtner (10,75) 
und Dominik Mohr (10,45) waren  die besten Punktesammler. Optimal verlief der 
Sprung, Simon mit einem gestreckten Tsukahara (12,20) und David Haller (11,70) 
mit dem gleichen Sprung in gehockter Ausführung waren die Garanten für die 
zwischenzeitliche Führung der Rehauer. Gelungene  Vorträge von Karsten 
Stiebeling (11,35) und Simon (11,30)am Barren bedeuteten weiterhin Platz 1. 
Auch am Reck wurden alle Übungen ohne Fehler gezeigt – Rehaus Beste waren 
Philipp Knöchel (10,55) und Simon (10,40) – und immer noch die Führung. Leider 
kam dann ein kleiner Einbruch am Boden – Simon musste einen Sturz in Kauf 
nehmen und einige Unsauberheiten kosteten dann trotz 11,10 Punkte für David 
Haller, der mit Doppelsalto und Doppelschraube rückwärts die schwierigste 
Übung zeigte, die Führung im Wettkampf. Jetzt galt es, am Zittergerät der Turner, 
dem Seitpferd gut durchzukommen. Leider ging jede Übung „schief“, Karsten  
Stiebeling  (9,10) und Dominik Mohr (8,90) erreichten hier noch die höchsten 
Wertungen. 
 
So landete der TV Rehau -  zwar mit neuer Saisonbestleistung (248,45) – auf dem 
undankbaren 4. Rang hinter dem souveränen Tabellenführer TSV Pfuhl (259,95), 
dem TV 1860 Fürth (255,15) und der TG Prittriching (250,45). 
 
 

Abteilungsleiter 
Thomas Baumgärtner 
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Beim Saisonfinale in Unterföhring war das Ziel der Oberfranken klar – endlich eine 
Top-3-Platzierung. 
Beim Saisonfinale der Bayerischen Turnliga in Unterföhring zeigten sich  die 
Turner des TV Rehau in guter Form und konnten mit großem Teamgeist und 
Engagement einen tollen 2. Platz unter 12 Teams erreichen. 254, 10 Punkte 
bedeuteten Saisonbestleistung und hinter dem unangefochtenen Meister TSV 
Pfuhl, der alle vier Wettkampfdurchgänge für sich entscheiden konnte, endlich 
den angestrebten Treppchenplatz. 
Jetzt gilt es in den Wintermonaten die Basis zu legen für das erklärte Ziel 2015: 
Aufstieg in die Bayernliga. 
Wenn das junge Team, das in der gleichen Besetzung in der nächsten Saison 
starten möchte,  von Verletzungen und Erkrankungen verschont bleibt, wird es ein 
spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen mit dem Absteiger aus der Bayernliga, dem 
TSV Lohof und der Mannschaft von der TG Prittriching-Moorenweis geben. 
 
 Wir drücken die Daumen! 
 
 

 
Die Turner auf dem Bild von links: Philipp Knöchel, David Haller, Simon Baumgärtner, Elias Kania, Franz 

Pöhlmann, Dominik Mohr, Karsten Stiebeling, Julian Mohr, Philipp Wolf 
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FastNachtsFreunde 
 

 

Dass wir, die Fastnachtsfreunde, auch außerhalb der berühmten 5. 
Jahreszeit aktiv sind, zeigen unsere Mitwirkung am Kinder-Gauturnfest und 
dem Stadtfest, sowie die Durchführung eines Arbeitseinsatzes für den TV 
Rehau. 
Zum Kinder-Gauturnfest zeigten unsere Minis und unser Nachwuchs-
Tanzmariechen Jaleesa vormittags beim bunten Programm am Maxplatz ihr 
Können. Bei der Sportgala am Abend überzeugten die Prinzengarde und 
das Tanzmariechen Sina mit ihrem Auftritt. Während des Tages sorgten der 
Elferrat mit Hilfe der Prinzengarde und einigen Eltern mit Kaffee und Kuchen 
für das leibliche Wohl.  
 
Mit einem 
aufsehenregenden Stand 
zum Stadtfest brachten die 
Fastnachtsfreunde „das 
Land des Lächelns“ an den 
Maxplatz. Unter Anleitung 
der Prinzengarde konnten 
sich Groß und Klein 
fantasievolle  
Ketten basteln. 
Geschicklichkeit war gefragt 
bei dem Spiel „Wer trifft das 
1000-jährige Drachenei?“. 
Zu gewinnen war eine 
Rikscha-Fahrt um den 
Maxplatz. Am Nachmittag 
wirkten unsere 
Juniorengarde mit ihrem 
Schautanz beim 
Unterhaltungsprogramm im 
Rehau-Zelt mit. 
Ab den Abendstunden gab 
es zu den Klängen der 
Bayern 3 Band alkoholische 
Erfrischungen. 
 
 

Abteilungsleiterin 
Christine Bryant 



www.tvrehau.de 

Anfang August nahmen wir uns, mit Zustimmung der Turnrates, der lange 
vernachlässigten Garten/Gerätehütte an und verhalfen ihr zu neuem grün-
weißen Glanz. Den herrlichen Sommertag ließen wir gemeinsam mit der 
Prinzengarde mit einem Grillfest im idyllischen Turnvereinsgarten 
ausklingen. 
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„Narrenkappen auf“ , hieß das Kommando am 08.11.2014 um 11:11 in der 
Jahnturnhalle. Einen kleinen Auszug aus dem kommenden Programm 
zeigten unsere Garden und Solisten. Dabei wurden unsere 2 Prinzenpaare, 
Maja I. und Elias I., sowie Manuela I. und Stefan II., verabschiedet. Das 
Geheimnis des neuen Prinzenpaares wird erst am 09.01.15 zum 
Rathaussturm gelüftet. Nach der offiziellen Faschingseröffnung erfolgte die 
Einweihung des 1. Rehauer Narrenbaum. 

 
Nachstehend unsere Termine für die neue Session: 
 
02.01.15 Kartenvorverkauf 19:00 – 20:00 Jahnturnhalle 
09.01.15 Rathaussturm  18:33   Altes Rathaus 
24.01.15 1. Prunksitzung  19:30  Jahnturnhalle 
31.01.15 2. Prunksitzung  19:30  Jahnturnhalle 
17.02.15 Kinderfasching  14:00  Jahnturnhalle 
 
Wir würden uns freuen, Sie auf unseren Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen. Bis dahin wünschen die Fastnachtsfreunde eine schöne 
Weihnachtszeit und alles Gute für das neue Jahr. 
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Jedermann Turnen Männer 
 

 
 
Entsprechend der Devise „Fit von Kopf bis Fuß“ haben wir heuer wieder 
unsere Übungsstunden abgehalten.  
 
Mit Gymnastik, Thera- und Deuserband, Medizinball, Langbank, 
Sprossenwand sowie Korb- und Fußball wird der ganze Körper 
gefördert und die Gelenkigkeit erhalten. Ergänzend dazu geht es, 
sobald es das Wetter zulässt, ins Freie zum Radfahren und zur 
Leichtathletik. Anschließend wird der Vitamin- und Mineralstoffhaushalt 
unserer Körper durch ein Weizen oder dgl. beim Klaus wieder 
aufgefrischt. 
 
Mit dieser umfassenden Vorbereitung wurde auch heuer wieder das 
Sportabzeichen abgelegt. Leider waren einige Kameraden durch 
Verletzungen gehandicapt, so dass nur 9x Gold und 1x Silber geholt 
werden konnte.  
 
Da alle immer mit Eifer dabei sind ist keine Mittwochsturnstunde 
ausgefallen. 
Nur einmal haben wir das Sportliche mit dem Kulinarischen vertauscht 
als wir uns alle beim Kristen, in Fohrenreuth, zu einer schönen Brotzeit 
getroffen haben. Wir mussten einfach unseren  Sparkassenpreis für die 
Sportabzeichen 2013 einmal feiern. Die Wanderung dorthin wurde 
allerdings durch strömenden Regen stark beeinträchtigt.  
 
Wer also Interesse hat um bei uns mitzumachen und rundum fit bleiben 
will, auch um ergänzend zu seinem Lieblingssport was zu tun, ist recht 
herzlich eingeladen. Wir treffen uns jeden Mittwoch um 19.15 – 20.15 
Uhr in der Jahnturnhalle. 
 
Allen Lesern wünsche ich auf diesem Wege ein gesegnetes und frohes 
Weihnachtsfest und fürs neue Jahr Gesundheit, viel Glück und Erfolg. 

Abteilungsleiter 
Richard Graf 
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Abteilungsleiter 
Stefan Weber 

 
 

Badminton 
 

 
 

 Bayerische Einzelmeisterschaft 2014  
in Lauf an der Pegnitz  
 

Die Badmintonabteilung des TV Rehau konnte zwei Teilnehmer zur 
bayerischen Einzelmeisterschaft 2014 nach Lauf entsenden. Daniela Dietz 
und Patrick Leonhard hatten sich durch die Titelgewinne in ihren jeweiligen 
Altersklassen bei den oberfränkischen Ranglistenturnieren im Frühjahr 
diesen Jahres für die Teilnahme qualifiziert. Patrick Leonhard war in der 
Altersklasse U13 im Einzel und im gemischten Doppel startberechtigt, 
Daniela Dietz durfte in der Altersklasse U17 sogar in allen drei Disziplinen, 
Einzel, Doppel und Mixed starten.  
 
Schon während des feierlichen Einzugs der Vertreter aller bayerischer 
Regierungsbezirke und der Begrüßung durch die Veranstalter und den 
Laufer Bürgermeister war den Athleten die Anspannung anzumerken. Alle 
fieberten den Wettkämpfen entgegen, zudem hatten die meisten bereits eine 
lange Anfahrt hinter sich.  
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Zwar mögen die Rehauer Athleten das Verlieren ebenso wenig wie alle 
anderen Teilnehmer, aber leichte Gegner würde es in einem bayernweiten 
Turnier auch keine geben, soviel stand von Beginn an fest, und damit stieg 
die Spannung vor der Auslosung der ersten Begegnungen noch einmal an.  
Mit Sidney Fischer, der vor Beginn der neuen Saison von Mittwitz zur TS 
Kronach gewechselt war, hatte Daniela Dietz zwar einen starken 
Mixedpartner, gegen die an Position 1 gesetzten und späteren bayerischen 
Vizemeister Paula Kick und Alexander Niesner vom SV Rosenheim hatten 
die beiden ober-fränkischen Vertreter jedoch keine Chance und unterlagen 
glatt mit 6:21 und 2:21. 

 
Patrick Leonhard und seine Partnerin Nina Drescher vom EC Bayreuth 
hatten es in der Auslosung der Altersklasse U13 nur unwesentlich einfacher 
getroffen. Immerhin trotzten sie der an Position 5 gesetzten  
Paarung Nina Hauber und Nico Liebetanz vom TV Dillingen ein 10:21 und 
14:21 ab. Damit belegten beide ober-fränkischen Paare in der Mixed-
konkurrenz von jeweils 16 gestarteten Doppeln einen nicht ausgespielten 9. 
Rang.  
 
Um von den 22 qualifizierten Mädchen der Altersklasse U17 in die Runde 
der besten 16 einziehen zu können, war für Daniela Dietz ein Sieg in der 
ersten Runde über Jasmin Maksimenko vom TSV Ansbach nötig. Daniela 
erwischte jedoch keinen guten Tag, blieb weit unter ihren Möglichkeiten und 
verlor die Auftaktbegegnung mit 8:21 und 7:21.  
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Besser präsentierte sich Patrick Leonhard, den der Augsburger Robin 
Baumann nur im ersten Satz in Bedrängnis brachte. In der Verlängerung 
hatte Patrick jedoch die besseren Nerven, konnte anschließend im zweiten 
Satz die Partie von Beginn an dominieren und gewann letztlich klar mit 
23:21 und 21:8.  
In der zweiten Runde erwartete Patrick Leonhard eine schwere Aufgabe. 
Dem an Position 4 gesetzten Julian Blaumoser verlangte er jedoch alles ab, 
konnte die Partie lange Zeit ausgeglichen gestalten und gab sich am Ende 
mit 16:21 und 17:21 nur knapp geschlagen. Auch diese Disziplin beendete 
der junge Rehauer mit einem sehr achtbaren 9. Rang.  
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Der zweite Wettkampftag stand ganz im Zeichen der Doppel. Daniela Dietz 
konnte in der Erstrundenbegegnung an der Seite ihrer Partnerin Ronja Söller 
vom BC Aschaffenburg gegen Zhong Jing Jincao und Jana Lau von der TSV 
Ansbach erfreulich deutlich mit 21:11 und 21:16 gewinnen und damit in die 
Runde der besten acht einziehen. Charumon Helbig und Isabelle Mader vom 
Post SV Landshut und dem TV Dillingen, die späteren Drittplazierten des 
Turniers, waren jedoch für Daniela Dietz und Ronja Söller in der zweiten 
Begegnung zu stark. Trotz guten Ballwechseln und großem Einsatz stand es 
am Ende 10:21 und 13:21 für die Favoriten. Auch wenn jede Niederlage ein 
bisschen schmerzt, so ist für Daniela Dietz der fünfte Platz in einem bayern-
weiten Turnier in jedem Fall ein toller Erfolg. 
 
 

Neueintritte 
 

Julius Adam Fabian Heger Fabian Mühlbauer 

Philipp Adam Christian Herold Frank Mühlbauer 

Philipp Benker Sebastian Jäkel Patrick Müller 

Elias Fehn Lea Kestane Lene Riedel 

Amelie Franz Heiko Kiotzek Emely Saar 

Janno Gräbener Laura Korndörfer Alessa Schaller 

Joris Gräbener Pauline Kristen Marie Schaller 

Katrin Städtke Johanna Kugler Monique Schreiber 

Bernd Hahn Thorsten Malzer Anne Kristine Schütz 

Sebastian Hänsch Alina Mühlbauer Leopold-Anton Voß 
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Termine 
 
 

26. Dezember  ab 10 Uhr traditioneller Weihnachtsfrühschoppen  
in der Jahnturnhalle 

 

02. Januar   Kartenvorverkauf ab 19.00 Uhr in der Jahnturnhalle 
 

10. Januar   Rathaussturm ab 18.11 Uhr im „Alten“ Rathaus 
 

24. Januar   1. Prunksitzung ab 19.30 Uhr in der Jahnturnhalle 
 

31. Januar   2. Prunksitzung ab 19.30 Uhr in der Jahnturnhalle 
 
 

17. Februar  Kinderfasching ab 14.00 Uhr in der Jahnturnhalle 
 

22. März     16.00 Uhr Mitgliederversammlung für das  
Berichtsjahr 2014 
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      In Dankbarkeit gedenken wir unserer Toten und ihrer Leistungen 
     für unseren Turnverein Rehau 1884 e. V. 
 
 
               Es ging in Gottes Frieden ein 
    
      Ehrenmitglied Alfons Geyer 
      Ehrenmitglied Werner Dietrich  

Mitglied Siegfried Richter 
       
 
 
                  
       
    Die Verstorbenen werden wir stets in guter Erinnerung behalten. 
    Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt allen Hinterbliebenen. 
 
 


